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BNN – Die Präsidentin der Rechtsan-
waltskammer Sachsen, Sabine Fuhr-
mann, ist neue Vorsitzende des Förder-
vereins Forum Recht. Gleichzeitig wurde
auf einer digitalen Mitgliederversamm-
lung der Gründungsvorstand des Förder-
vereins offiziell verabschiedet worden.
Dem Vorstand rund um den ersten Vor-
sitzenden Ullrich Eidenmüller wurde
großer Dank für das Geleistete ausge-
sprochen, wie aus einer Pressemitteilung
hervorgeht.

Dem neuen Vorstand gehören neben
Fuhrmann der Geschichtsstudent Mi-
chael Börner und der Leiter des Instituts
für Informations- und Wirtschaftsrecht
am KIT, Professor Thomas Dreier, als
zweite Vorsitzende, der Bürgermeister
und Beigeordnete für Allgemeine Ver-
waltung der Stadt Leipzig, Ulrich Hör-
ning (SPD), die Juristin und Historikerin
Eva-Maria von Hollen, der OB Frank
Mentrup (SPD) und die ehemalige Präsi-
dentin des Verfassungsgerichtshofs
Sachsens, Birgit Munz, als Beisitzer/in-
nen sowie der Rechtsanwalt beim Bun-
desgerichtshof, Peter Wessels, als
Schriftführer an. Die Mitglieder stam-
men zu gleichen Teilen aus Karlsruhe
und Leipzig.

Förderverein mit
neuem Vorstand

Für viele Gottesdienstangebote sind
vorherige Anmeldungen nötig. Informa-
tionen zu den Anmeldemöglichkeiten er-
halten Sie bei den Pfarrämtern und auf
den Homepages der Gemeinden.

★

Karlsruhe-Stadt
St. Stephan. Sa. 17.30; So. 9.00; 11.30;

19.00; Mi. 12.00 Citymesse.
Christuskirche. So. 10.00 (Hug); 18.00

(Hug).
Stadtkirche Karlsruhe. So. 10.30 (De-

kan Schalla).
Kleine Kirche. So. 19.00 (Unmüßig).
Landeskirchliche Gemeinschaft. So.

9.30 und 11.00.
Alt-Katholische Gemeinde. So. 10.00.
Evangelisch-lutherische Gemeinde. So.

10.00 im Freien Gelände des Regierungs-
präsidiums vor der Kirche (entfällt bei
Regen).

Freikirche der Siebenten-Tags-Adven-
tisten. Sa. 10.30; 11.20.

Christliche Gemeinde Karlsruhe (Rein-
hold-Frank-Straße 44 a). So. 10.30.

Neuapostolische Kirche. So. 9.00 für
Durlach und Waldstadt; 11.00 Konfirma-
tion (Michael Späth).

Beiertheim/Bulach
St. Michael. So. 11.00.
St. Cyriakus. Sa. 18.00.
Paul-Gerhardt-Kirche. So. 10.00 (S. van

Rensen).

Bergwald
Ökumenisches Gemeindezentrum

Bergwald. So. 9.30 Einladung nach Ho-
henwettersbach.

Daxlanden
Hl. Geist. So. 11.00 siehe St. Josef.
Hoffnungsgemeinde/Philippuskirche.

So. 11.00 (Heidt).
Hoffnungsgemeinde/Thomaskirche.

So. 9.30 (Heidt).

Durlach
St. Peter und Paul. So. 11.00.
Stadtkirche Durlach. So. 10.00 (Abra-

ham).
Luther-Melanchthon-Gemeindezen-

trum. So. 10.00 (Kurz).
perDu, evangelische Gemeinde. So.

9.30.
Agape. So. 9.30; 11.00.
Alive Church. So. 11.00. 
Christliche Gemeinde, Neuensteinstra-

ße 12. So. 10.00.

Mennonitengemeinde Karlsruhe, Tho-
mashof. So. 10.10 (Claudius Hofacker).

Jehovas Zeugen. Königreichssaal Wein-
garten. JW.ORG.

Neuapostolische Kirche. So. 9.00 in
Karlsruhe-Stadt.

Durlach-Aue
St. Johannes Baptista. Sa. 18.00.
Trinitatiskirche. So. 10.00 Einladung

nach Luther-Melanchthon.

Grötzingen
Hl. Kreuz. So. 9.30.
Evangelische Kirche. So. 10.00 (Wittig).
perDu, evangelische Gemeinde. So.

18.00.
Neuapostolische Kirche. So. 9.30.

Grünwinkel
St. Josef. So. 11.00.
City Gemeinde; Pfannkuchstraße 2. So.

10.30.
Gospelhouse Karlsruhe. So. 10.00;

12.00.
ICF. So. 9.30; 11.15; 18.30.
Christliches Zentrum. So. 10.30.

Hagsfeld
St. Nikolaus v. Flüe. So. 9.15.
Laurentiuskirche. So. 10.00 Konfirma-

tion im Freien (Rennig/Strentzsch).

Hohenwettersbach
St. Konrad. So. 9.00; 18.30.
Evangelische Kirche. So. 9.30 (Häfele).

Knielingen
Hl. Kreuz. So. 10.00.
Evangelische Kirche. So. 10.00 Konfir-

mation (S. Weber).
Neuapostolische Kirche. So. 9.30.

Mühlburg
St. Peter und Paul. So. 10.30.
Karl-Friedrich-Gedächtniskirche. So.

10.00 am Lindenplatz (Weisbrod).

Jehovas Zeugen. Königreichssaal-Zen-
trum Gablonzerstraße. JW.ORG.

Neureut
St. Judas Thaddäus. So. 10.30.
Evangelische Kirchengemeinde Kirch-

feld. So. 9.30 (Uwe Hauser).
Evangelische Kirchengemeinde Nord.

So. 9.30 (Würfel); Fr. 16.00 beim Festplatz
(entfällt bei Regen).

Pfarramt Neureut Süd Waldenserkir-
che. So. 10.00 (Reibold).

Freie evangelische Gemeinde. So. 10.00.
Life Point. Gemeinde Gottes KdöR,

Evangelische Freikirche (Pfingstgemein-
de). So. 11.00.

Neuapostolische Kirche. So. 9.30.

Nordstadt
Herz Jesu. So. 9.30.
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde

(Baptisten). So. 10.30 (Kolthoff/Mora-
vek).

Nordweststadt
St. Konrad. Sa. 18.30.
Petrus-Jakobus-Kirche. Sa. 14.00 Kon-

firmation (Würfel); So. 10.00 Konfirmati-
on (Würfel).

Städtisches Klinikum. So. 10.00 (Dieck-
mann).

Oberreut
St. Thomas Morus. Sa. 18.15.
Versöhnungsgemeinde. So. 10.00 (Wein-

gärtner).
Neuapostolische Kirche. So. 9.30.

Oststadt
St. Bernhard. So. 9.15; 18.30 Hochschul-

gottesdienst im Garten der KHG.
Lutherkirche. Sa. 15.00 Konfirmation

(Schlechtendahl); So. 10.00 (Schlechten-
dahl).

Rintheim
St. Martin. Sa. 13.30 Erstkommunion-

feier; So. 10.00 Erstkommunionfeier.
Zum Guten Hirten. So. 10.00 (E. Weber).
Christengemeinschaft. Christophorus

Kirche. So. 9.30; 10.00.

Rüppurr
Christkönig. Sa. 18.00.
Auferstehungskirche. So. 10.00 und

11.30 Konfirmation (Covolo/Team); So.
19.00 Dankfeier der Konfirmanden (Co-
volo/Team).

Stupferich
St. Cyriakus. So. 11.00.

Evangelische Kirche. So. 10.00 Einla-
dung nach Palmbach.

Südstadt
Unserer Lieben Frau. So. 10.00.
Johanniskirche. So. 10.00 (Pflaum-

baum/Hansen).

Südweststadt
St. Elisabeth. So. 9.30.
Kath. Hochschulgemeinde. Sa. 18.30

Hochschulgottesdienst in St. Bernhard.
So. 10.30 Gottesdienst der Regionalgrup-
pe „Wir sind Kirche“ im Karl-Rahner-
Haus, Kapelle.

Matthäuskirche. So. 10.00 in Paul-Ger-
hardt; 11.00 Taufgottesdienst in Paul-
Gerhardt (S. van Rensen).

Heilsarmee (Mathystraße 14–16). Fr.
15.30.

Waldstadt
St. Hedwig. So. 11.00.
Emmauskirche. So. 10.00 (Jung).
Neuapostolische Kirche. So. 9.00 in

Karlsruhe-Stadt.

Weiherfeld/Dammerstock
St. Franziskus. So. 11.00.
Friedenskirche. So. 9.30 (Witzenba-

cher).
Neuapostolische Kirche. So. 11.00 in

Karlsruhe-Stadt.

Weststadt
St. Bonifatius. So. 8.50 byzantinischer

Ritus; 11.00.
Lukaskirche. So. 10.00 (Boës).
Markuskirche. So. 11.00 (Oesterle).
Neuapostolische Kirche. So. 11.00 in

Karlsruhe-Stadt.

Wettersbach
Evangelische Kirche. So. 9.30 (Klein).

Palmbach
Evangelische Kirche. So. 10.00 (A.H.

Kratzert).

Wolfartsweier
Jakobskirche. So. 11.00 (Häfele).

Gottesdienste

Die hier aufgeführten Gottesdienste werden
der Redaktion vom Katholischen und Evange-
lischen Dekanat sowie den jeweiligen Ge-
meinden übermittelt. Deshalb übernimmt die
Redaktion keine Gewähr für die genannten
Gottesdienstzeiten. Nachfragen bitte direkt an
die Kirchengemeinden.

Ob ein Großeinkauf samt Babywindeln
ansteht oder der Transport einer Zim-
merpalme: In Karlsruhe kommen viele
Menschen ohne Auto als Transportmittel
oder Lieferfahrzeug klar. Lieferdienste
per Lastenrad sowie kostenlose Leihan-
gebote bringen zusätzlichen Schub. Das
könnte auch weitere Dynamik in den
Stadtumbau bringen. Denn geht mehr
Fracht innerstädtisch über Radwege und

per Fahrrad auf die Straßen, befeuert das
die Debatte um eine neue Aufteilung des
öffentlichen Raums.

Ein Lastenrad oder einen Transportan-
hänger kostenlos leihen? Lieferung per
Cargorad bestellen? Die verschiedenen
„Lastenkarle“ des Verleihvereins testen
und dann gezielt das geeignete Modell
kaufen? Der Mix der Möglichkeiten ist in
den zurückliegenden Monaten vielfältig
geworden. Dass dies aktuellen Trends
und Bedürfnissen entspricht, macht ein
virtueller Erfahrungsaustausch transpa-
rent, den die Karlsruher Initiative „Kli-
maschutz gemeinsam wagen“ organi-
siert hat. Einzelne Teilnehmer schalteten
sich auch aus anderen Bundesländern zu,
etwa Niedersachsen.

Zwei große Akteure geben besondere
Anstöße. Die Möbelmarktkette Ikea
stellt einen kleinen, aber hochwertigen
Cargo-Leihfuhrpark. Zwei Lastenräder
und drei Motor-unterstützte Fahrradan-
hänger sind per App zu buchen und für
drei Stunden kostenlos. Bundesweit be-
achtet wird das Pilotprojekt der Droge-
riemarktkette dm. Mit der Perspektive,
das Modell auf große Ballungsgebiete in
Deutschland auszudehnen, experimen-
tiert dm am Heimatstandort damit, be-
stellte Waren am selben Tag per Lasten-
rad innerhalb der Stadt auszuliefern.

Ikea hat seine Filiale an die Durlacher
Allee gebaut, die groß ausgebaute Ein-
fallstraße mit Anschlussstelle an die Au-
tobahn. Deren Umgestaltung mit hohen
Standards für den Radverkehr wird in
Durlach bereits gefordert. Die Grünen
wollen, dass die Strecke für Fahrrad-
pendler deutlich aufgewertet wird. Au-

ßerdem verlangen sie, dass auch Radwe-
ge in den Straßenzustandsbericht aufge-
nommen werden. Beide Anliegen trägt
der Ortschaftsrat Durlach zumindest im
Ansatz mit.

„In Zukunft wird Mobilität einerseits
teurer und exklusiver werden, auf der
anderen Seite aber auch günstiger und
einfacher“, prognostiziert Karlsruhes
Baubürgermeister Daniel Fluhrer. In
zehn bis 15 Jahren werde Karlsruhe
„kaum wiederzuerkennen sein“. Um
1960 sei es aber auch selbstverständlich

gewesen, mit dem Auto direkt ans Rat-
haus zu fahren. Es sei auch eine spannen-
de Frage, ob das eigene Fahrzeug noch die
Mobilität der Zukunft darstelle oder
vielmehr Leasing und Sharing.

Mobilität auf Fahrradbasis in der Stadt
nimmt permanent zu, berichtet in der
virtuellen Runde Ulrich Wagner, Team-
chef der städtischen Radverkehrsplaner.
Auch die Zahl von Lastenrädern in Pri-
vatbesitz steige weiter, sagt er unter Be-
rufung auf die örtlichen Fahrradhändler.
Zugunsten von Klimaschutz und Ver-

kehrsentlastung in der Stadt will Karls-
ruhe diese Entwicklung weiter fördern.
Wagner kündigt – voraussichtlich zum
Herbst – eine Neuauflage des Förderpro-
gramms an. Ziel ist, erneut möglichst vie-
le Menschen zum Umsteigen aufs Fahr-
rad zu motivieren.

In der ersten Runde des Förderangebots
erhielten Karlsruher Familien von der
Stadt einen beachtlichen Zuschuss zum
Kauf eines Lastenfahrrads. Beim Start
der Förderkampagne war das 200.000-
Euro-Budget in wenigen Minuten ausge-
bucht. Der Fördertopf wurde daraufhin
um 30.000 Euro aufgestockt, so wurden
alle Interessenten berücksichtigt. 800 bis
1.200 Euro Zuschuss gab es zum Kauf ei-
nes Lastenrades. Am Ende erhielten 190
Familien so ein Spezialrad. Die neue För-
derrunde mache eventuell nicht mehr zur
Bedingung, dass ein Kind zum Haushalt
gehört, so Wagner. Einen Antrag stellen
könnten vielleicht auch Zugezogene.
Noch stehen die Modalitäten aber nicht
fest. Von den Stadtwerken Karlsruhe be-
kommen Ökostromkunden auf Antrag
100 Euro Zuschuss beim Kauf eines Las-
tenrads mit E-Motor bei einem Karlsru-
her Fachhändler.

Service

Die Vorträge des Infoabends zum Las-
tenrad stellt die Initiative „Klimaschutz
gemeinsam wagen“ voraussichtlich ab
Mitte Juli 2021 ins Internet.

Huckepack: Neben Leihlastenrädern beladen Hanna Schwinn (links) und Guilain Nkossi bei Ikea einen Fahrradanhänger für den
Warentransport. Fotos: Jörg Donecker

Von unserem Redaktionsmitglied
Kirsten Etzold

Beim Lastenrad sind Ikea und dm Vorreiter / Stadt legt Förderprogramm noch 2021 neu auf

Neue Wege, neues Kaufverhalten

Abfahrt per Lastenrad: Für den Lieferservice der Drogeriemarktkette dm übergibt Marta
Maria Rapp dem Fahrer Jonas Weiß vor der Filiale in der Kaiserstraße bestellte Ware.

190
Karlsruher Familien

kauften sich in der ersten
Förderkampagne der Stadt
mit Zuschuss ein Lastenrad.

SPEZIALISTEN
in ihrer Nähe!

SPEZIALISTEN
in Ihrer Nähe!

Anzeigen-Sonderveröffentlichung
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energieeffizient
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� Wohnungsabschlusstüren
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� KFW-Förderung 
� Fachberatung
� Profi-Handwerker
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Hier könnte 
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